
1980 — 1981 



1. Mannschaft    STATISTIK    Saison 1980/81 

Heimspiel  Ergebnisse  Auswärtsspiel   Die meisten Einsätze  

2:3 (1:1) SG  ASV Durlach  SG  0:1 (0:0)  Roland Heckenbach 30 
8:1 (3:0) SG FC Germ. Brötzingen SG  1:1 (1:1)  Robert Weiler   30 
1:0 (0:0) SG SV Langensteinbach SG 0:0   Dieter Mäurer  29  
2:1 (2:0) SG VfB Bretten   SG  1:1 (0:1)  Klaus Doll   29  
1:1 (0:0) SG  FV Malsch   SG 1:2 (1:0)  Wolfgang Pallasch  28 
0:2 (0:2) SG  KSC Amateure        SG 3:1 (1:1)  Dieter Pallasch  28 
3:1 (0:0) SG FV Linkenheim  SG 1:0 (0:0)  Josef Becker   27 
1:1 (0:0) SG  FC Neureut   SG 1:0 (1:0)  Joachim Kunz  26  
4:2 (2:1) SG SV Spielberg  SG 5:1 (3:1)  Viktor Lutz   26 
2:0 (0:0) SG  Spvgg Oberhausen SG  1:2 (0:1)  Alfons Gartner  26  
4.1 (2:0) SG  TV/GU Pforzheim  SG  0:4 (0:3)  Siegfried Weiler  24  
0:0  SG FC Germ. Singen      SG  1:1 (0:1)  Michael Limpert   22 
3:2 (1:2) SG  SV Zeutern   SG 0:1 (0:0)  Michael Wild            11               
3:0 (2:0) SG FC Calmbach  SG 3:2 (2:0)  Herbert Becker    9 
0:3 (0:2) SG  FC Vikt. Berghausen SG     1:2 (1:1)  Thomas Disch    6 
 
 
In den 30 Meisterschaftsspielen wurden 20 Aktive eingesetzt Die erfolgreichsten Torschützen 
           Dieter Mäurer            15 
Heimbilanz           Josef Becker  8  
9 Siege / 3 Unentschieden / 3 Niederlagen     Klaus Doll  8 
34:17  Tore  21:9 Punkte        Robert Weiler  8 
Auswärtsbilanz         Michael Limpert  4 
6 Siege /  4 Unentschieden / 5 Niederlagen     Viktor Lutz   4 
19:20 Tore 16:14 Punkte       Siegfried Weiler  2 
Gesamtbilanz 
15 Siege / 7 Unentschieden/ 8 Niederlagen     Trainer: Günter Cuntz 
53:37 Tore 37:23 Punkte       Spielausschuß: 
                       Rolf Doll 
           Fritz Faas 
           Karl Gartner  

Landesliga Mittelbaden, Staffel 3  
 
Meister und Aufsteiger wurden die Amateure des 
Karlsruher SC Absteigen mussten FC Brötzingen, 
FV Malsch und FC Calmbach. 
 
Stupferich belegte im Endklassement einen 
hervorragenden 4. Tabellenplatz. In der 
Rückrunde blieb man in neun Spielen 
hintereinander unbesiegt. In nur vier Spielen der 
gesamten Saison blieb man ohne erzielten Treffer, 
was vor allem an Torjäger Mäurer lag, der vom 
ASV Wolfartsweier gekommen war. Leider blieb es 
nur ein einjähriges Gastspiel, da er sich am 
vorletzten Spieltag beim Heimspiel gegen 
Berghausen einen komplizierte Verletzung  
(Knöchelbruch) zuzog. 

 
Der 8:1 Sieg am 2. Februar 1981 zu Hause gegen den FC Germania Brötzingen (heute SV Kickers 
Pforzheim)  bedeutete der höchste Sie in der Landesliga-Geschichte der SG 
 
Seine aktiver Laufbahn beendete Wolfgang Pallasch zum Ende der Saison. 

Abschlußtabelle  



...aus der Presse… 
Bei einer Umfrage der Landesliga-Trainer vor der Saison kommentierte Stupferichs   Trainer Günter 
Cuntz die Frage nach möglich Absteigern, dass Durlach und Brötzingen „es schwer im Abstiegskampf 
haben würden“. Kollege Rau aus Brötzingen sah wiederum  Stupferich unter den Absteigern“.  

Am Ende sollte Günter Cuntz Recht behalten, denn Brötzingen wurde Letzter. 

Quellen: BNN 27.08.80, BNN 08.09.80 



...aus der Presse… 

14. September   1980 SV Langensteinbach – SG Stupferich 0:0 

26. Oktober 1980  SG Stupferich – FC Neureut 1:1                                   



...aus der Presse… 

16. November 1980  SG Stupferich – GU Pforzheim                                  



...aus der Presse… 

6. Januar 1981   SG Stupferich – SV Zeutern 3:2 

11. Januar 1981   SG Stupferich – FC Calmbach 3:0 



...aus der Presse… 

2. Februar 1981   SG Stupferich – FC Germania Brötzingen 8:1 

29. März 1981   SG Stupferich – Spvgg Oberhausen  2:0  



...aus der Presse… 

18. April 1981  SG Stupferich – SV Langensteinbach  



Reserve    STATISTIK            Saison 1980/81 

Heimspiel  Ergebnisse  Auswärtsspiel   Die meisten Einsätze * 

4:2 (1:1) SG  ASV Durlach  SG  1:0 (1:0)  Michael Deck  
0:0*  SG FC Germ. Brötzingen SG  2:2 (0:1)  Felix Deck  
0:0*  SG SV Langensteinbach SG 0:2 (0:0)  Werner Deck  
2:2 (0:1) SG VfB Bretten   SG  1:1 (0:0)  Ludwig Kunz   
2:2 (1:2) SG  FV Malsch   SG 1:0 (0:0)  Jose Gonzales   
0:2 (0:0) SG  KSC Amateure        SG 3:2 (0:1)  Martin Sauder   
0:0*  SG FV Linkenheim  SG 2:3 (2:2)  Roland Neff  
0:4 (0:1) SG  FC Neureut   SG 2:2 (0:1)  Frieder Limpert   
3:2 (2:0) SG SV Spielberg  SG 0:0 (0:0)  Hartmut Dröse  
1:0 (0:0) SG  Spvgg Oberhausen SG  6:2 (2:1)  Edmund Gerstner  
0:0*  SG  TV/GU Pforzheim  SG  1:1 (1:1)  Gisbert Doll  
6:1 (2:1) SG FC Germ. Singen      SG  6:7 (5:2)  Thomas Disch  
0:0*  SG  SV Zeutern   SG 0:0*   Martin Kunz  
 0:0*  SG FC Calmbach  SG 3:1 (1:1)  Michael Wild  
1:4 (0:2) SG  FC Vikt. Berghausen SG     0:0*   Herbert Hofer 
 
Ausgefallene Spiele wurden nicht nachgeholt        
Diese Spiele wurden mit 0:0 gewertet und sind mit einem *Stern gekennzeichnet 
* Eine genaue Statistik ist nicht vorhanden 
**Es fehlen die beiden Torschützen beim 2:6 in Oberhausen 
           Die erfolgreichsten Torschützen** 
           Friedrich Limpert   8 
Heimbilanz           Edmund Gerstner   7  
4 Siege / 8 Unentschieden / 3 Niederlagen     Martin Sauder  5 
20:19  Tore  16:14 Punkte       Michael Wild  4 
Auswärtsbilanz         Werner Deck  3 
3 Siege /  7 Unentschieden / 5 Niederlagen     Martin Kunz   3 
23:28 Tore 13:17 Punkte        
Gesamtbilanz 
7 Siege / 15 Unentschieden/ 8 Niederlagen     Trainer: Günter Cuntz 
43:47 Tore 29:31 Punkte       Spielausschuß: 
                       Rolf Doll 
           Fritz Faas 
           Karl Gartner      
      
         
       
Abschlußtabelle  nicht belegbar  



….aus der Presse...  

3. März 1981  Brand im Clubhaus 
 

Aus dem Bericht der Freiwilligen Feuerwehr Stupferich: 
„AmÊFaschingsdienstagÊmorgensÊgegenÊ6.30ÊUhrÊmeldeteÊderÊBürgerÊArturÊDoll,ÊwohnhaftÊinÊStupferich,Ê
beiÊKameradÊSchickle,ÊdassÊinÊderÊWaldgaststätteÊdesÊSportzentrumsÊÊFeuerÊausgebrochenÊsei...KurzÊ
nachÊdemÊertönenÊderÊSireneÊrücktenÊdasÊLFÊ8ÊundÊTLFÊvollständigÊbesetztÊausÊdemÊFeuerwehrhausÊ
aus.ÊAnÊderÊEinsatzstelleÊbotÊsichÊdenÊKameradenÊfolgendesÊBild: 

ImÊThekenraumÊderÊGaststätteÊentstandÊeinÊSchwelbrand,ÊwelcherÊhöchstwahrscheinlichÊdurchÊÊ
unsachgemäßesÊBeseitigenÊderÊAschenbecherÊherbeigeführtÊwurde.ÊDerÊBrandÊverursachteÊeineÊÊsehrÊ
starkeÊRauchentwicklung.ÊVierÊKameradenÊdrangenÊunterÊAtemschutzÊzumÊBrandherdÊvor,ÊlöschtenÊdenÊ
BrandÊundÊöffnetenÊdanachÊdieÊFensterÊumÊdenÊAbzugÊvonÊRauchÊundÊHitzeÊzubeschleunigen.ÊNachÊ
BeendigungÊderÊLöscharbeitenÊkonnteÊdieÊWehrÊgegenÊ8ÊUhrÊwiederÊabrücken... 

Morgenstreich am Fastnachtdienstag 



Abteilung Tennis 1980-1981  

Die Damenmannschaft war 
erstmals bei Meden-Spielen 
vertreten und belegte in der 
2. Kreisliga einen 
beachtlichen vierten Platz. 

In der Medenrunde 1980 
spielten: Petra Kosian, Rosi 
Kosian, Brigitte Bühsig, 
Inge Rapp,Sigrid Bittner,  
Ellen Martin, Sigrid 
Boschert, G. Trottmann, 
Uta Eaton und M. Kästel. 
Trainer war Gernot Bittner 

Die Herrenmannschaft der 
SG, welche jetzt zwei Jahre 
besteht hat in der Meden-
Runde 1980 in ihrer Gruppe 
einen zweiten Platz erreicht 
und steigt damit in die 1. 
Kreisklasse auf. 

Unter Trainer Walter Kosian 
spielten: Gernot Bittner, 
Karl Trottmann, K.-H. 
Siemsen, D. Drewello, 
Horst Pischtiak, Gunnar 
Günther, Holger Kunze, 
Roland Doll, W. Preidel, 
Hans-Peter Rapp und 
S.Drewek. 



Abteilung Tennis 1980-1981 

8. Juni 1981 Einweihung des Terrassen-Freiplatzes 
Trotz strömendem Regen wurde am Pfingstsonntag von der Tennisabteilung der Terrassen-Freiplatz bei den 
Tennisplätzen eingeweiht  

G. Bi ner 

Ju a Bi ner 

K.D Buschig 

I. Rapp 

BNN-Artikel zur SG-
Jahreshauptversammlung 1981  



...was Stupferich bewegte... 



...was Stupferich bewegte... 

BNN vom 24. September und 16. Oktober 1980 betreffend Stellvertreter von Ortsvorsteherin 
Hanne Langer  



...was Stupferich bewegte... 

BNN vom 16. Oktober 1980 – Interview mit Ortsvorsteherin Hanne Langer 



...was Stupferich bewegte... 

2. Stupfericher Straßenfest am 11./12. Juli 1981 
Ortsvorsteherin Hanne Langer (am Megaphon) eröffnet das 2. Stupfericher Straßenfest bei der SG 
Stupferich; rechts davon der 1. Vorsitzende der SG, Horst Neff 


